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Margon-LeuchtreklameBauwerksname

Leuchtreklame; mehrfarbig, mit vereinfacht dargestelltem Glas und Inschrift (»trink Margonwasser, 
prickelnd, frisch«), wichtiges Zeugnis der DDR-Alltagskultur, zeigt ein für die damaligen Verhältnisse hohes 
gestalterisches Niveau, eines der letzten noch erhaltenen Exemplare in Dresden mit Seltenheitswert

Kurzcharakteristik

Der damalige Margon-Eigentümer Artur Kunz hatte die Schriftzüge Ende der 1950er Jahre an der Ruine des 
Hotels  "Excelsior" anbringen lassen. Als das Hotel abgerissen wurde, wies man der Margon-Werbung ihren 
heutigen Platz am Gebäude Budapester Straße 5 zu. Seinerzeit war dort der Wirtschaftsrat untergebracht. 
Die Montage am neuen Standort erledigte 1967-1968 die Firma Neon-Müller. Die mehrfarbig Leuchtreklame 
bildet ein wichtiges Zeugnis der DDR-Alltagskultur und zeigt dabei ein für die damaligen Verhältnisse hohes 
gestalterisches Niveau. Abgesehen davon ist sie, eines der letzten noch erhaltenen Exemplare dieser Art in 
Dresden mit Seltenheitswert.
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LeuchtreklameBeschreibung
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Leuchtreklame, Ansicht mit Giebelfront des GebäudesBeschreibung
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Leuchtreklame, Gebäudewirkung der WerbungBeschreibung
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